
 
 

Das Leibniz-Institut für Neurobiologie (LIN) Magdeburg ist eine Stiftung öffentlichen Rechts und erforscht als 
außeruniversitäre Forschungseinrichtung die neurobiologischen Mechanismen von Lernen und Gedächtnis. Mit 
einem breiten Spektrum an tier- und humanexperimenteller Forschung und einer hochmodernen technischen 
Ausstattung bildet das LIN einen der Eckpfeiler der neurowissenschaftlichen Forschung in Magdeburg. Dazu 
arbeiten wir national und international mit Universitäten, Forschungseinrichtungen und Unternehmen zusammen. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine kompetente Persönlichkeit für die  

Leitung der zentralen Tierhaltung (m/w/d) 

möglichst in Vollzeit (40 Stunden/Woche). 

Motiviert und engagiert übernehmen Sie die Leitung unserer zentralen Tierhaltung und unterstützen uns bei den 
Aufgaben in Forschung und Lehre hinsichtlich der Haltung, Zucht und Verwendung von Tieren. Wir bieten eine 
interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen Umfeld. 

Ihr zukünftiges Aufgabenfeld umfasst insbesondere: 

 Organisatorische und fachliche Leitung der Versuchstierhaltung, einschließlich Personalführung und 
Budgetverwaltung 

 Steuerung der operativen Tätigkeiten in der Tierhaltung 
 Erarbeitung und Aufrechterhaltung von einheitlichen Service- und Qualitätsstandards 
 Strategische Ausrichtung der Tierhaltung hinsichtlich apparativer, baulicher und personeller Ausstattung 
 Verantwortliche Person nach § 11 TierSchG 
 Ggf. Übernahme der Funktion der/des stellvertretenden TierSchB 
 Mitwirkung im Tierschutzausschuss des LIN und Zusammenarbeit mit dem/der Tierschutzbeauftragten 
 Kommunikation mit den wissenschaftlichen Gruppen sowie der Leitung des LIN in Angelegenheiten der 

Tierhaltung 
 Mitarbeit an der Planung, Organisation und Umsetzung von Aus- und Fortbildungsmaßnahmen entsprechend 

der TierSchVersV 
 Gentechnische/r Projektleiter/in für gentechnische Tierhaltungsbereiche 
 Bereitschaft zu Einsätzen außerhalb der üblichen Arbeitszeit 
 Förderung der wissenschaftlichen Entwicklung und Einführung von Verfahren und Mitteln zur Umsetzung der 

„3R“ und kooperative Zusammenarbeit mit der Leitung zur Entwicklung von Initiativen, um intern eine starke 
Kultur der Sorgfalt und Transparenz in der Tierforschung aufrechtzuerhalten 

 Vertretung des LIN in themenbezogenen übergeordneten Gremien, Ausschüssen und Arbeitskreisen und 
Unterstützung bei der Bearbeitung von einschlägigen Anfragen und Berichten aus Gesellschaft, Politik und 
Wissenschaft 

Einstellungsvoraussetzungen, erforderliche Fachkenntnisse und persönliche Fähigkeiten für die Übernahme 
der Aufgaben: 

 Hochschulabschluss in Veterinärmedizin, Biologie oder vergleichbarer Fachrichtung  
 Kenntnisse der betrieblichen Abläufe von wissenschaftlichen Versuchstierhaltungen, einschließlich 

Hygieneüberwachung („health monitoring“) 
 Einschlägige Berufserfahrung und Erfahrungen im tierexperimentellen Arbeiten sowie fundierte Kenntnisse 

der entsprechenden Rechtsgrundlagen  
 Versuchstierkundliche Erfahrungen (Konzeption, Antragstellung, Genehmigungsverfahren, Durchführung, 

Dokumentation von Tierversuchen) 
  



 
 
 Sachkunde als Projektleiter/in nach §28 GenTSV oder Bereitschaft, diese zeitnah zu erwerben 
 Sicherer Umgang mit MS-Office Anwendungen und Erfahrung im Umgang mit Tierhausmanagement-

Softwares 
 Führungskompetenz und Entscheidungsfähigkeit 
 Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Motivation, gewissenhafte und eigenverantwortliche 

Arbeitsweise, Team- und Durchsetzungsfähigkeit sowie Kommunikationsgeschick, Belastbarkeit und 
Zuverlässigkeit 

 Fähigkeit zur interdisziplinären Zusammenarbeit 
 Erfahrung in der Planung, Organisation, Durchführung von Schulungsmaßnahmen wünschenswert 
 Sprachkenntnisse (CEFR-Niveau): Deutsch mindestens C1, Englisch mindestens B1 

Das bieten wir Ihnen: 

 Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet bei dem Sie vielfältige Partner aus Wissenschaft, 
Politik, Presse und Gesellschaft kennenlernen werden, mit viel Gestaltungsfreiraum in einem interdisziplinär 
und international ausgerichteten Forschungsinstitut 

 Eine individuelle, eigenverantwortliche, kooperative und von Gestaltungsfreiheit geprägte Arbeitsumgebung 
mit spezifischen Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, flexiblen Arbeitszeiten und -orten  

 Vergütung und Sozialleistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) 
 Chancengleichheit sowie die Vereinbarkeit von Beruf und Familie als Bestandteil unserer Personalpolitik 

Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbungen – unabhängig von Geschlecht, Nationalität, 
ethnischer und sozialer Herkunft, Religion, Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie möchten Sich bewerben?  

Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen einschließlich Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse sowie einschlägiger Arbeitsnachweise und Arbeitsproben unter Angabe der Referenz  
LIN 2023/10 als einzelnes PDF-Dokument (< 5 MB ) an Bewerbung@lin-magdeburg.de. Bewerbungsschluss ist der 
20. Oktober 2023. Falls Sie Fragen haben, erreichen Sie uns zunächst unter der genannten E-Mail-Adresse.  

Haben Sie einen internationalen Studienabschluss, so fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte auch eine 
Zeugnisbewertung der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) bei. Sollten Sie noch keine 
Zeugnisbewertung haben, so müssten Sie diese bei erfolgreicher Bewerbung beantragen. Weitere Informationen 
hierzu entnehmen Sie bitte der Internetseite https://www.kmk.org/zab/zeugnisbewertung.html. 

Wir weisen darauf hin, dass Bewerbungs- und Vorstellungskosten nicht übernommen werden. 
Die Bewerbungsunterlagen und -daten werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlverfahrens gespeichert und 
verwendet. Die Unterlagen werden nach Ablauf von 6 Monaten gelöscht. Weitere Informationen zum Datenschutz im 
Bewerbungsverfahren gibt es unter www.lin-magdeburg.de/du-und-das-lin/stellenangebote. 
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